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Mehr als ein Plan: Die Kraft der Kita-Konzeption entfalten 
 

Eine pädagogische Konzeption ist das Herzstück jeder Kindertageseinrichtung. Sie vereint 
die Vision, die Werte und das einzigartige Profil einer Kita und dient als Leitfaden für alle 
Beteiligten. Eine gute Konzeption ist kein Papier für die Schublade, sondern ein lebendi-
ger Prozess, der regelmäßig überprüft, weiterentwickelt und aktiv gelebt wird. Darüber 
hinaus fungiert sie als Visitenkarte der Einrichtung, die deren Einzigartigkeit und Professio-
nalität nach außen sichtbar macht.  

Doch wie entwickelt man eine solche Konzeption? Wie hält man sie lebendig und an-
sprechend? Und wie passt man bestehende Konzeptionen an neue Herausforderun-
gen und Entwicklungen an? 

Die zweitägige, aufeinander aufbauende Fortbildung bietet Leitungen und stellvertreten-
den Leitungen von Kindertageseinrichtungen die Möglichkeit, sich intensiv mit dem 
Thema Konzeptionsentwicklung, -fortschreibung und -überprüfung auseinanderzusetzen. 
Basierend auf den Materialien des Staatsinstituts für Frühpädagogik (IFP) „Erfolgreiche 
Konzeptionsentwicklung leicht gemacht“ werden praxisnahe Methoden und Werkzeuge 
vorgestellt, die Ihnen helfen, eine fundierte und lebendige Konzeption zu entwickeln, be-
stehende Konzeptionen kritisch zu überprüfen und sie kontinuierlich weiterzuentwickeln. 

Durch die Teilnahme an der Fortbildung... 

 vertiefen Sie Ihr Wissen über die rechtlichen, fachlichen und organisatorischen As-
pekte einer Konzeption. 

 entwickeln Sie ein tieferes Verständnis für die Bedeutung einer lebendigen und 
praxisorientierten Konzeption als Arbeitsgrundlage und Visitenkarte der Einrich-
tung. 

 lernen Sie, wie bestehende Konzeptionen überprüft und an aktuelle Entwicklungen 
angepasst werden können. 

 erhalten Sie praktische Werkzeuge und Anregungen, um den Prozess der Konzep-
tionsentwicklung und -fortschreibung in Ihrer Einrichtung zu gestalten und aktiv zu 
begleiten. 

 

Bitte mitbringen:  

 Ein Exemplar der Einrichtungskonzeption 
 Ausdruck von Modul B aus dem Orientierungsrahmen „Erfolgreiche Konzeptions-

entwicklung leicht gemacht (IFP): https://www.ifp.bayern/files/me-
dia/ifp/public/projects/erfolgreiche-konzeptionsentwicklung-leicht-gemacht/mo-
dul_b_ke-orientierungsrahmen_stand_12-2023.pdf 

 


